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Protokoll 
 

Sitzung des Gemeinderates Nr.10/22 vom 15. Juni 2022 
19:30 Uhr in Sitzungszimmer des Gemeindehauses 

 
Anwesende: Zurfluh Patrick, Vize-Präsident 

Furrer Gasser Erika, Verwalterin 
Gisler Andrea, Sozialrat 
Arnold Andreas, Mitglied 
Gasser-Ott Alois, Mitglied 
Schuler-Bissig Josef, Mitglied 
Gasser Barbara 
 

Entschuldigt:  
 

Protokollführer: Dittli Adrian, Gemeindeschreiber 
 

Vorsitz: Infanger-Mattli Erich, Präsident 
 

Dauer: 19:30 Uhr - 21:30 Uhr 
 

  

 
Traktanden: 
 

Beschlüsse 

185. 
12.2.2 Protokolle 
Protokoll Genehmigung 

 

186. 

9.7.0 Rechnungsführung, Buchhaltung 
Finanzen Allgemein 
Feuerwehrhaushaltstaxe 

 

187. 

9.7.0 Rechnungsführung, Buchhaltung 
Finanzen Allgemein 
Liquidität 

 

188. 

9.7.0 Rechnungsführung, Buchhaltung 
Finanzen Allgemein 
Absichtserklärung mit Kirchgemeinde 

 

189. 

12.3.0 Gemeinderat 
Raiffeisenbank Urnerland 
Information Bancomat in Isenthal 
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190. 

2.3.0 Baugesuche, Baupläne, Einsprachen, Baubewilligungen, Baukontrollen 
Bauwesen Allgemein 
Anfrage von Erich Bissig 

 

191. 

2.3.0 Baugesuche, Baupläne, Einsprachen, Baubewilligungen, Baukontrollen 
Bauwesen Allgemein 
Anfrage Jürg Annen 

 

192. 

5.0.0 Allgemeines und Einzelnes, Bekanntmachungen 
EWA energie uri 
Partner-Vereinbarung 

 

193. 

18.2.7 Gebäude Kreisschule Seedorf 
Gebäude Kreisschule Seedorf 
Nomination möglicher Kandidaten und Kandidatinnen 

 

194. 

25.5.0 Fahrpläne, öffentliche Verkehrsmittel 
Fahrplan Postauto 
Vernehmlassung Fahrplanentwurf 

 

195. 

28.1.0 Gesetze, Reglemente, Verordnungen, Kreisschreiben 
Wasserversorgung 
Wassergenossenschaft Sonnenberg 

 

Kenntnisnahme schriftlich 

196. 

4.2.1 Linksufrige Strasse 
Amt für Tiefbau 
Strassenbeleuchtung 

 

197. 

4.2.1 Linksufrige Strasse 
Amt für Tiefbau 
Behindertengerechte Bushaltestelle 

 

198. 

18.2.2 Turnhalle 
Turnhalle  
Eingangstüre 

 

199. 

9.14.0 Diverse Patenschaften 
Gemeinde Uitikon 
Besuch vom 27. August 2022 

 

200. 

12.3.0 Gemeinderat 
Gemeinderat 
Gratulationen 
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201. 

3.10.0 Abwasser Uri 
Abwasser Uri 
Generalversammlung 

 

202. 

18.0.0 Allgemeines und Einzelnes, Bekanntmachungen 
Filmprojekt hugofilm "Drii Winter" 
Vorpremiere in der Gemeinde Isenthal  

 

203. 

2.3.0 Baugesuche, Baupläne, Einsprachen, Baubewilligungen, Baukontrollen 
Parzelle 180/188, Tourismus Isenthal, Wanderweg und Rastplätze - CAMAC 
1211-22-001 
Unterstützung durch die Bergversetzer 

 

204. 

12.8.0 Kulturkommission 
Kulturkommission 
Chilbiausstellung 2022 

 

205. 

9.13.0 Gemeindebeiträge an Projekte Dritter 
Kantonsbibliothek Uri - Stiftung 
Lesung Buch Isenthal Geschichte und Gegenwart 

 

Termine/Delegationen 

206. 

12.3.0 Gemeinderat 
Schweizerische Arbeitsgemeinschaft für die Berggebiete SAB 
Einladung Generalversammlung 
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Beschlüsse 

185 

12.2.2 Protokolle 

Protokoll Genehmigung 
 

 
Das Protokoll der 9. Sitzung vom 1. Juni 2022 wird verdankt und einstimmig 
genehmigt.  
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9.7.0 Rechnungsführung, Buchhaltung 

Finanzen Allgemein 
Feuerwehrhaushaltstaxe 

 

Sachverhalt 
Die Handhabung der Feuerwehrhaushaltstaxe musste durch die 
Steuerzentralisierung angepasst werden, folgende Grundlagen kommen zum 
Tragen: 
 
Auszug aus dem Reglement über das Feuerwehrwesen in der Gemeinde Isenthal 
vom 23. April 1998 Stand 01. Januar 2010 
 
Artikel 5 Feuerwehrabgabe 
1Natürliche und juristische Personen, die in der Gemeinde Isenthal keinen 
steuerrechtlichen Wohnsitz beziehungsweise kein Steuerdomizil haben, jedoch hier 
 
a) ein Gebäude oder eine brandgefährdete beziehungsweise brandgefährliche 
Anlage besitzen; 
b) vorübergehende Einrichtungen, Maschinen und Infrastrukturen auf Baustellen 
besitzen 
 
entrichten zur Mitfinanzierung der Feuerwehr eine Feuerwehrabgabe. 
 
2Die Feuerwehrabgabe beträgt: 
 
a) für Gebäude und Anlagen nach Absatz 1 Buchstabe a hiervor: pauschal 60 
Franken im Jahr 
b) für vorübergehende Einrichtungen und Infrastrukturen nach Absatz 1 Buchstabe b 
hiervor 1o/oo des Anlagewertes im Jahr. Der Gemeinderat kann in begründeten 
Ausnahmefällen eine jährliche Pauschale festlegen. 
 
3Die Feuerwehrabgabe wird von der Gemeinde gleichzeitig mit der ordentlichen 
Steuer erhoben. Gegen die Veranlagungsverfügung kann auf dem ordentlichen 
Verfahrensweg Einsprache erhoben werden. Die Bestimmungen des 
Rechtsschutzes im Steuerrecht sind sinngemäss anwendbar. 
 
Der Prozess der Rechnungstellung der Steuern wird neu in einer Verbundsaufgabe 
beim Kanton Uri abgewickelt. Im neuen zentralen Nest-Programm, kann die 
Feuerwehrhaushaltstaxe nicht mehr in der Steuerrechnung abgebildet werden. Es 
musste nach einer neuen Lösung zur Verrechnung der Feuerwehrhaushaltstaxe 
gesucht werden. Neu wird die Feuerwehrhaushaltstaxe jeweils im Frühling durch die 
Verwaltung mittels Gebührenfakturierung in Rechnung gestellt. Es gibt vermehrt 
Erbengemeinschaften, welche in den Ferienhäusern vertreten sind. Es wird vom 
alten System her, jedem Einzelnen der Anteil verrechnet. 
 
Beispiel 
In einem Ferienhaus sind 7 Personen involviert, dem nach wird jeder Person jeweils 
1/7 von CHF 60.—in Rechnung gestellt. Stirbt eine Person von den Teilhabenden, 
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kann Ihr Anteil von 1/7 wird an ihre Erben weitergegeben werden, so müssen wieder 
mehr Rechnungen für kleinere Beträge erstellt werden. Die Gefahr, dass wir mehr 
Mahnungen für kleinere Beträge erstellen müssen, steigt. 
 
Der Verwaltung liegen die Effizienz sowie auch die Optimierung der Abläufe sehr am 
Herzen. Deshalb schlägt sie vor, nur noch eine Rechnung pro Ferienhaus zu 
verschicken. Aus diesem Grund wird mittels einem Schreiben mit der aktuellen 
Rechnung eine Ansprechperson verlangt, wird dies nicht bekannt gegeben, wird das 
nächste Jahr trotzdem nur eine Rechnung verschickt. Durch die Änderung werden 
viel weniger Rechnungen verschickt und die Gefahr von Mahnungen wird kleiner. 
Zum Vergleich die Nebenkosten Wasser und Strom werden ebenfalls nur an eine 
verantwortliche Person verschickt. 
 
Aus den obigen Erwägungen müsste demnach das Feuerwehrreglement unter 
Artikel 5 Absatz 3 geändert werden.  
 
Weiter ist festzuhalten, dass Ferienhausbesitzer ohne steuerrechtlichen Wohnsitz im 
Isenthal, welche das Land einem steuerpflichtigen Isenthaler verpachten, ebenfalls 
die Feuerwehrhaushaltstaxe verrichten müssen. 
 
Erwägungen 

 Feuerwehrreglement muss angepasst werden, das die Taxe nicht mehr mit dem 
Steuerprogramm gemacht werden kann. 

 Der Artikel 5 im Reglement ist unklar formuliert, die Gründe warum dies so 
geschrieben ist soll abgeklärt werden. 

 
Beschluss 
1. Die Verwaltung wird beauftragt, mit Bernhard Walker abzuklären, warum dieser 

Artikel so verfasst wurde. 
2. Pro Ferienhaus wird nur noch an eine Person die Feuerwehrhaushaltstaxe in 

Rechnung gestellt. Die Verwaltung wird beauftragt, die nötigen Schritte zu 
unternehmen. 

3. Auch für Ferienhäuser welche verpachtet werden, soll eine 
Feuerwehrhaushaltstaxe verrechnet werden. 
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9.7.0 Rechnungsführung, Buchhaltung 

Finanzen Allgemein 
Liquidität 

 

Sachverhalt 
Die Liquidität hat sich ab April 2022 wieder ein wenig beruhigt.  
Das Investitionsprojekt «Ersatz Heizung» konnte anfangs Jahr abgeschlossen 
werden. Die Spenden sind ebenfalls bis anfangs Jahr 2022 eingegangen. Die 
Situation wurde am 31. März 2022 durch die Teilzahlung für den Finanz- und 
Lastenausgleich vom Kanton Uri in der Höhe von CHF 350'000.— ein Wenig 
entspannter. Ende April wurden die provisorischen Steuerrechnung 2022 erstellt und 
durch den Kanton verschickt. Dadurch gibt es nun ab Mitte Mai wieder 
Zahlungseingänge von Steuerzahlenden, welche die Liquidität wieder stärkt – dies 
wird erfahrungsgemäss gegen Ende Jahr wieder abnehmen. Die zweite Tranche des 
Finanzausgleichs wird am 30. September 2022 überwiesen.  
Da dieses Jahr keine Investitionen vorgesehen sind, wird die Liquidität höchstens 
von ausserplanmässig oder unvorhersehbare gebundene Ausgaben zusätzliche 
belastet. In der Herbstgemeindeversammlung wird über den Planungskredit in der 
Höhe von CHF 30'000.— von der Kreisschule Seedorf-Attinghausen-Isenthal 
abgestimmt (Veränderung in der laufenden Rechnung). Im Fall der Annahme wird 
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ein Teil des Betrags sicherlich 2022 liquiditätswirksam.  
 
Durch den Darlehensvertrag mit der Kirchgemeinde Isenthal (Jubiläumsjahr) wird 
der Ertrag über die erbrachten Leistungen der Verwaltung nicht liquiditätswirksam.  
Durch den geplanten Bauparzellenverkauf können wieder zusätzlich Einnahmen 
verzeichnet werden. Hier muss auf der Ebene des Gemeinderats geklärt werden, ob 
das Geld auf ein Sperrkonto gelegt werden muss oder in die kurzfristige Liquidität 
eingeflossen werden kann. (vgl. Reglement) 
Anfangs Jahr wurde vom Sparkonto CHF 100'000.— zur Stärkung des 
Kontokorrents überwiesen. Diese CHF 100'000.—konnte wieder zurück auf das 
Sparkonto auf der Raiffeisenbank, welches für die Rückzahlung des 
Raiffeisendarlehens angedacht wurde, überwiesen werden. 
 
Im Jahr 2023 ist die Sanierung des Massenlagers sowie die Sanierung des 
Sportplatzes im Vordergrund. Zu den beiden Investitionen werden zusätzlich CHF 
10'000.—für das Projekt Tagesstruktur sowie der Restbetrag für den Planungskredit 
der Kreisschule Seedorf fällig.  
 
Das Ziel im Jahr 2022 ist es die Liquidität zu stärken, damit die Investitionen im Jahr 
2023 kurzfristig getragen werden können. 
 
Erwägungen 

 Der Planungskredit für die Sanierung der Kreisschule Seedorf (CHF 30'000) 
Kreisschule und die finanzielle Beteiligung an den Tagesstrukturen der Schule 
Isenthal (CHF 10'000) werden die Liquidität wieder belasten. 

 Die kurzfristig benötigten CHF 100'000 wurden wieder auf das Sparkonto 
übertragen. 

 
Beschluss 
Der Gemeinderat Isenthal nimmt von der Liquiditäts-Situation Kenntnis. 
 

 

188 

9.7.0 Rechnungsführung, Buchhaltung 

Finanzen Allgemein 
Absichtserklärung mit Kirchgemeinde 

 

Sachverhalt 
Die Kirchgemeinde Isenthal verfügt über eine sehr gute Liquidität. Mit dem 
momentanen Zinsniveau ist es für die Kirchgemeinde Isenthal nicht lukrativ Geld in 
sichere Anlagen zu investieren. Aus diesem Grund würde es für die 
Gemeindeverwaltung Sinn machen, mit der Kirchgemeinde Isenthal eine 
Absichtserklärung abschliessen zu können, in der vereinbart wird, dass die 
Gemeinde Isenthal auf die Kirchgemeinde Isenthal zu gehen kann, wenn liquide 
Mittel benötigt werden. 
 
Die Kriterien für das Geld sollten wie folgt sein: 

 Nur Vorfinanzierung 

 Rasche Rückzahlung innerhalb von einem Rechnungsjahr, welche das 
Fremdkapital nicht noch zusätzlich belasten. 

 Überbrückungshilfe, damit das Kontokorrent nicht belastet werden muss und 
dadurch der Strafzins nicht bezahlt werden muss. 

 
Der Zins und die Konditionen sollten anschliessend auf jeden einzelnen Fall 
abgestimmt werden und nicht in der Absichtserklärung. (Änderung des Zinsniveaus, 
Projekte, Organe) 
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Durch die Absichtserklärung kann die Gemeinde kurzfristig zu besseren Konditionen 
als bei einem Geldinstitut Geld ausleihen und die Kirchgemeinde Isenthal bekommt 
wenigstens einen kleinen Zins für das Geld.  
 
Der Kirchenrat ist über die obengenannten Überlegungen NICHT informiert. 
 
Bei Interesse wäre es gut bis Ende Jahr 2022 die Absichtserklärung unter Dach und 
Fach zu haben. 
 
Erwägungen 
 
 
Beschluss 
1. Der Gemeinderat erachtet die Möglichkeit der kurzfristigen finanziellen 

Unterstützung in der momentanen Finanzlage als sehr sinnvoll. 
2. Die Gemeindekassierin Barbara Gasser und die Gemeindeverwalterin Erika 

Furrer Gasser werden beauftragt eine Absichtserklärung zu erstellen und dem 
Kirchenrat zur Genehmigung zuzustellen. 
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12.3.0 Gemeinderat 

Raiffeisenbank Urnerland 
Information Bancomat in Isenthal 

 

Sachverhalt 
Per Schreiben vom 2. Juni 2022 (Eingang 7. Juni 20222) teil die Raiffeisenbank 
Urnerland mit, dass der Bancomat im Isenthal bald «end of life» sein. Dieser 
Umstand hat den Verwaltungsrat bewogen, die Weiterführung des gesamten 
Bancomat-Netzes unter Würdigung der starken Marktpositionierung aber auch 
betriebswirtschaftlicher Betrachtungen zu überdenken. Die Auslegeordnung rund um 
die Bancomaten führte betreffs Bancomat Isenthal zu folgendem Beschluss: 
 
Solange der Bancomat betriebsfähig ist und die entsprechenden Software-Updates 
installiert werden können, haltet die Raiffeisenbank aus 
Nachhaltigkeitsüberlegungen an der Weiterführung des bestehenden Bancomaten 
fest. Sollte aber der Zeitpunkt kommen, in dem eine Ersatzinvestition unabdingbar 
ist, wird von der Anschaffung eines neuen Bancomaten abgesehen. 
 
Der Bargeldbedarf der Bewohnerinnen und Bewohner in Isenthal soll wie folgt 
sichergestellt werden: 

 Raiffeisenkunden haben die Möglichkeit, mittels Heimlieferservice Bargeld zu 
sich nach Hause liefern zu lassen (per Post). Diese Dienstleistung kostet pro 
Sendung CHF 10.00. Das erste Jahr wird die Raiffeisen Urnerland der 
Isenthaler Bevölkerung diesen Service gratis anbieten 

 Der Bancomat in Seedorf wird weiter betrieben. Bei Kommissionen oder 
Arbeitstätigkeit ausserhalb des Dorfes somit die ideale Möglichkeit für 
Bewohnerinnen und Bewohner von Isenthal, Bargeld zu beziehen 

 Unsere Bankstellen in Altdorf, Schattdorf, Erstfeld und Andermatt bieten der 
Kundschaft weiterhin Barbezüge 

 Mit dem Dorfladen Isenthal wird eine Vereinbarung getroffen und die Möglichkeit 
geschaffen, mittels Twint Bargeld im Dorfladen zu beziehen. Diesbezügliche 
Gespräche mit dem Geschäftsführer Bruno Imholz haben stattgefunden 

 
Das Schreiben der Raiffeisenbank Urnerland wurde den Teilnehmenden im Vorfeld 
zur Sitzung zugestellt. 
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Erwägungen 

 Keine Stellungnahme zum Schreiben zu senden, würde wohl als Akzeptanz des 
Vorhabens angesehen. 

 Vielleicht hat die Auflösung des Bancomaten auch mit den gewünschten 
Verkauf der Liegenschaften zu tun. Wenn dem so wäre könnte sicherlich ein 
anderer Standort gefunden werden. 

 
Beschluss 
1. Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung mit der Erstellung eines Schreibens, 

in welchem der Wunsch geäussert wird, Dass der Bancomat im Dorf bleibt. 
2. Das Schreiben wird vor dem Versand den Mitgliedern des Gemeinderates 

zugestellt. 
Andrea Gisler wird bei Andreas Gisler, Raiffeisen Urnerland nachfragen und 
versuchen die Beweggründe zu ergründen. 
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2.3.0 Baugesuche, Baupläne, Einsprachen, Baubewilligungen, Baukontrollen 

Bauwesen Allgemein 
Anfrage von Erich Bissig 

 

Sachverhalt 
Erich Bissig, Obere Feldgasse 14 in Seedorf beabsichtigt beim Haus Obsee, 
Kleintalstrasse 11 eine Luft/Wasser-Wärmepumpe zu installieren. 
 
Die Pumpe soll unter der Terrasse Wohnung EG auf der Westseite des Hauses 
aufgestellt werden. Die alte Heizanlage wird Ausserbetrieb genommen und 
demontiert. 
 
Erwägungen 

 Da die Heizung zwischen den Häusern zum Stehen kommt, ist die Gefahr von 
Lärmemissionen vorhanden. Vor allem im Winter muss damit gerechnet werden. 

 
Beschluss 
1. Alois Gasser, Bauverantwortlicher im Gemeinderat wird mit Erich Bissig Kontakt 

aufnehmen und ihn über die Problematik informieren. 
2. Da die Gemeinde Isenthal für den Einbau einer Luft/Wasser- Wärmepumpe kein 

Baugesuch verlangt, haben Anwohner keine Möglichkeit der Einsprache. Aus 
diesem Grund verlangt der Gemeinderat eine Zustimmung der Anwohner, bevor 
der Bau bewilligt wird. 

3. Sobald die Zustimmung vorliegt, gilt das Bauvorhaben als genehmigt. 
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2.3.0 Baugesuche, Baupläne, Einsprachen, Baubewilligungen, Baukontrollen 

Bauwesen Allgemein 
Anfrage Jürg Annen 

 

Sachverhalt 
Jürg Annen, Untergässli 12, beabsichtigt den Garten neu zu gestalten. Die Parzelle 
Nr. 42 ist im Eigentum von Franziska Walker, Port 1, Isenthal. 
 
Er hat zu seiner Anfrage zum Bauvorhaben detaillierte Skizzen eingereicht. 
 
Erwägungen 

 Da Jürg Annen nicht Eigentümer der Liegenschaft ist, muss eine Zustimmung 
des Eigentümers vorhanden sein. 
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Beschluss 
1. Der Gemeinderat bedankt sich für die Bauanfrage und beschliesst, dass es für 

das Bauvorhaben kein ordentliches Baugenehmigungsverfahren benötigt. 
2. Der Antragsteller, Jürg Annen wird aufgefordert, die die Bauskizzen von der 

Grundeigentümerin Franziska Walker unterschreiben zu lassen. 
3. Sobald die Verwaltung die unterschriebenen Bauskizzen hat, kann mit dem Bau 

begonnen werden. 
 
 
Mitteilung an 
Antragsteller, Jürg Annen, Untergässli 12, 6461 Isenthal 
Eigentümerin, Franziska Walker, Port 1, 6461 Isenthal 
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5.0.0 Allgemeines und Einzelnes, Bekanntmachungen 

EWA energie uri 
Partner-Vereinbarung 

 

Sachverhalt 
Die EWA-energieUri AG bietet der Gemeinde Isenthal eine Partner-Vereinbarung 
(Elektro-Dienstleistung Plus) an. 
Durch diese Vereinbarung gewährt das EWA bei Service- und Kleinarbeiten einen 
Rabatt von 10% und auf Elektrogeräte der Marke V-Zug 11% sowie auf die Marke 
Asko/Fors 45%. 
 
Für Projektaufträge gelten die gleichen Konditionen, ausser es besteht ein 
Projektwerkvertrag. 
 
Der Vertrag kann, unter Einhaltung einer zweimonatigen Kündigungsfrist, jederzeit 
von beiden Vertragsparteien aufgelöst werden. 
Grundsätzlich besteht auch keine Pflicht, Arbeiten dem EWA zu übergeben, heisst: 
Es kann jederzeit auch einem anderen Dienstleister ein Auftrag erteilt werden. 
 
Die Vereinbarung wurde allen Teilnehmern im Vorfeld zur Sitzung zugestellt. 
 
Erwägungen 

 Auch wenn eine Partner-Vereinbarung unterschrieben wird, können Aufträge an 
andere Firmen vergeben werden. 

 Es ist zu klären, ob die Regieansätze anderer Elektrofirmen günstiger sind als 
die vergünstigten der Partner-Vereinbarung. 

 
Beschluss 
1. Patrick Zurfluh wird beauftragt, die Vereinbarung zu unterzeichnen und der 

EWA-energieUri AG zuzustellen. 
 

 

193 

18.2.7 Gebäude Kreisschule Seedorf 

Gebäude Kreisschule Seedorf 
Nomination möglicher Kandidaten und Kandidatinnen 

 

Sachverhalt 
An der letzten Sitzung hat der Gemeinderat die Absichtserklärung genehmigt. Damit 
der Kreisschulrat in dem Projekt weiterarbeiten kann, wird von den Gemeinden 
gewünscht, dass sie einen Kandidaten oder eine Kandidatin für den 
Projektausschuss und einen Kandidaten oder eine Kandidatin für die politische 
Ressonanz bis zur nächsten Sitzung der Planungs-und Projektgruppensitzung vom 
25. August 2022 melden. 
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Bisher wurden für den Projektausschuss folgende Personen genannt: 
Rene Gasser, Hansruedi Bissig, Thomas Walker, Beat Arnold, Josef Bissig, Andreas 
Walker, Bernhard Walker, Pirmin Bissig, Manuel Gisler und Toni Arnold 
 
Wer vom Gemeinderat für die politische Resonanz ernennt wird, wurde bisher noch 
nicht diskutiert. 
 
Erwägungen 

 Es werden eher Baufachleute für den Projektausschuss gewünscht. 

 Für Gasser Rene spricht, dass er kein eigenes Geschäft im Hintergrund hat und 
somit keine Interessenkonflikte entstehen können. 

 
Beschluss 
1. Andrea Gisler wird vom Gemeinderat für die Gruppe der politischen Resonanz 

vorgeschlagen. 
2. Für den Projektausschuss wird Andrea Gisler, nacheinander Rene Gasser, 

Hansruedi Bissig und Thomas Walker anfragen und den Gemeinderat 
informieren, wer sich zur Verfügung stellt. 

Die Nominationen für den Projektausschuss und die politische Resonanz 
wird Andrea Gisler nacheinander an der kommenden Sitzung der Planungs- 
und Projektgruppe einbringen. 
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25.5.0 Fahrpläne, öffentliche Verkehrsmittel 

Fahrplan Postauto 
Vernehmlassung Fahrplanentwurf 

 

Sachverhalt 
Für die Vernehmlassung des Fahrplanentwurfes hat die Bevölkerung die Möglichkeit 
ihre Stellungnahme bis am 12. Juni 2022bei der Gemeindekanzlei einzureichen. Die 
Gemeinde ist danach aufgefordert, die gesammelten Stellungnahmen bis am 15. 
Juni 2022 an die Volkswirtschaftsdirektion zu senden. 
 
Der Gemeinderat Josef Schuler und der Gemeindeschreiber Adrian Dittli haben die 
eingegangenen Stellungsnahmen geprüft und einen Vorschlag ausgearbeitet. Der 
Vorschlag wurde den Mitgliedern des Gemeinderates im Vorfeld zur Sitzung 
zugestellt. 
 
Erwägungen 
Kurse von Montag bis Freitag 

 Der erste Kurs 06:11 ab Isenthal Dorf muss um 06:03 am St. Jakob starten, da 
Kinder und Jugendliche von dort aus an das Kollegium, in die FMS, an diverse 
Berufsschulen oder an die PH müssen. 

 Der Kurs 11:21 ab Bahnhof Altdorf müsste zwingend an die Schifflende Isleten 
fahren und dort die Personen vom 11:43 Uhr Schiff mitnehmen ins Isenthal. Die 
Abfahrt im Dorf darf nicht vor 11:55 sein, da sonst die Schulkinder aus der 
Primarschule Isenthal nicht mehr nach Hause kommen. 

 Kurs 18:21 ab Bahnhof müsste, wenn irgendwie möglich, nach St. Jakob fahren, 
da die Jugendlichen von auswärtigen Schulen sonst nicht mehr nach Hause 
kommen. 

 Unklar ist noch wie der Milchtransport gemacht werden kann. Ist es möglich die 
Milch ebenfalls mit der AutoAG zu transportieren oder muss eine andere Lösung 
gesucht werden. 

 Bis zum heutigen Zeitpunkt nimmt das 17 Uhr Postauto die Post aus dem 
Briefkasten mit nach Altdorf. Wie ist das in Zukunft geregelt? 
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Kurse Feiertag, Samstag und Sonntag 

 Die vorgeschlagenen Kurszeiten sind für den Tourismus Isenthal nicht ideal. 
Darum wurden die Fahrzeiten so angepasst, dass es für Touristen sehr viele 
Anschlüsse gibt um ins Isenthal zu gelangen. 

 Für den Gemeinderat nicht klar ist, ob das Fahrzeug im Isenthal deponiert bleibt 
oder ob es jeden Abend ins Depot nach Schattdorf gebracht wird. 

 Ja nach dem, wäre es eventuell möglich einen Kurs am Morgen und einen am 
Abend zu ergänzen. 

 
Der ergänzte und erweiterte Fahrplan wurde im Dokument Fahrplan abgebildet. 
 
Beschluss mit Sofortgenehmigung 
1. Der Gemeinderat Isenthal bedankt sich für die Möglichkeit der Stellungnahme. 
2. Die Umstellung auf den Stundentakt wird begrüsst und als wertvoll erachtet. 
3. Die in den Erwägungen aufgelisteten Anpassungen werden als Stellungnahme 

an Thomas Aschwanden weitergeleitet mit der Bitte um Aufnahmen der 
Anliegen. 
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28.1.0 Gesetze, Reglemente, Verordnungen, Kreisschreiben 

Wasserversorgung 
Wassergenossenschaft Sonnenberg 

 

Sachverhalt 
Die Wassergenossenschaft Sonnenhalb hat den Gemeinderat informiert, dass 
Elisabeth Bissig-Huber Ihre Rechnung für die Sanierungsarbeiten an der 
Wasserversorgung nicht bezahlt. Es sind bereits mehrere Mahnungen erfolgt. Der 
nächste Schritt wäre eine Betreibung. 
 
Erwägungen 

 Bevor die Wassergenossenschaft Sonnenhalb eine Betreibung einleitet, wäre es 
eine Möglichkeit, dass eine Vertretung des Gemeinderates ein Gespräch mit 
Elisabeth Bissig Huber oder Simon Bissig sucht. 

 
Beschluss 
1. Patrick Zurfluh und Alois Gasser werden beauftragt, ein allfälliges Gespräch zu 

führen. 
 

 

Kenntnisnahme schriftlich 

196 

4.2.1 Linksufrige Strasse 

Amt für Tiefbau 
Strassenbeleuchtung 

 

Sachverhalt 

Am Mittwoch 28. August 2019 hat die Baudirektion eine Medienmitteilung 

herausgegeben, dass sie in die Qualität der Strassenbeleuchtung investieren. 

Nachdem die Verwaltung 30. August 2019 eine Anfrage betreffend 

Optimierungsmöglichkeiten der Strassenbeleuchtung entlang der Kantonsstrasse 

das Amt Tiefbau zugestellt hat, fand am 10. September eine Begehung mit dem 

zuständigen Sachbearbeiter, A. Serioli statt und das Anliegen konnte vor Ort 

geschildert und erläutert werden. Per Schreiben vom 2. Oktober 2019 teilt das Amt 

für Tiefbau mit, dass sie das Ingenieurunternehmen SILUX AG beauftragt hat, 

Lösungsvorschläge zu erarbeiten. Diese wurden am 21. August 2020 präsentiert 
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und das Amt für Tiefbau hat das Vorhaben aufgenommen. 

 

An der Besprechung vom 13. Juni 2022 hat das Amt für Tiefbau informiert, dass die 

Strassenbeleuchtung in das Programm 2023 aufgenommen wurde und umgesetzt 

wird. 
 

 

197 

4.2.1 Linksufrige Strasse 

Amt für Tiefbau 
Behindertengerechte Bushaltestelle 

 

Sachverhalt 
An der Sitzung vom 13. Juni 2022 mit dem Amt für Tiefbau wurde informiert, dass in 
jeder Gemeinde mindestens eine behindertengerechte Bushaltestelle erstellt werden 
muss. Dies ist eine Vorgabe aus dem Behindertengleichstellungsgesetz welches seit 
dem 1. Januar 2004 in Kraft ist. 
 
Das Thema wird an der kommenden Sitzung vom 29. Juni 2029 traktandiert. 
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18.2.2 Turnhalle 

Turnhalle  
Eingangstüre 

 

Sachverhalt 
Patrick Zurfluh informiert, dass die Eingangstüre zur Turnhalle teilweise klemmt und 
schwer zu öffnen ist. Der Gemeindeschreiber wird den Hauswart Werner Arnold 
beauftragen, sich um das Problem zu kümmern 
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9.14.0 Diverse Patenschaften 

Gemeinde Uitikon 
Besuch vom 27. August 2022 

 

Sachverhalt 
Am 27. August 2022 wird die Gemeinde Uitikon die Gemeinde Isenthal besuchen. 
Es ist geplant, dass die von der Gemeinde finanziell unterstützten Projekte besichtigt 
werden. Die Begrüssung mit Kaffee und Gipfeli soll an der Isleten durchgeführt 
werden. Dabei wird Erich Infanger kurz über das Bauprojekt von Samih Sawiris an 
der Isleten informieren. Für die Informationen betreffend dem Lawinenwarnsystem 
ist Andreas Arnold verantwortlich. Alois Gasser und Patrick Zurfluh werden über die 
Sanierung der Heizung informieren. 
An diesem Tag soll ein gemeinsames Mittag- und Nachtessen stattfinden. Es 
werden alle Gemeinderäte anwesend sein. Der Gemeindeschreiber Adrian Dittli wird 
auf Grund eines privaten Termines bis nach dem Mittagessen anwesend sein. 
 

 

200 

12.3.0 Gemeinderat 

Gemeinderat 
Gratulationen 

 

Sachverhalt 
Andrea Gisler hat Adelheid Gasser (80. Geburtstag) und Margaritha und Alois 
Gasser-Gisler (50. Hochzeitstag) besucht. Leider waren die Personen nicht 
anwesend. Ein Geschenk wurde aber Vorort hinterlegt. Mit den Jubilaren fand 
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anschliessend ein telefonischer Kontakt statt. Es haben sich alle sehr über die 
Gratulationen und die Geschenke gefreut. 
 

 

201 

3.10.0 Abwasser Uri 

Abwasser Uri 
Generalversammlung 

 

Sachverhalt 
Am Mittwoch 8. Juni 2022 hat Alois Gasser an der Generalversammlung der 
Abwasser Uri in Göschenen teilgenommen. Leider mussten sich sehr viele 
Gemeinden entschuldigen. Die Sanierungsarbeiten der Werkleitung in Erstfeld und 
der Austausch der Wasserzähler konnte abgeschlossen werden. Die 
Jahresrechnung wiest einen Verlust von CHF 40'599 aus und ist auf Grund hoher 
Abschreibungen entstanden. Budgetiert war ein Verlust von CHF 515'000. Trotz des 
Verlustes steht die Abwasser Uri aber finanziell gut da. 
 
Das Abwasserprojekt Urnersee sollte Ende 2023 den Betrieb aufnehmen können. 
Die Leitung Saum-Isleten wurde fertiggestellt und die Arbeiten an der ARA Isenthal 
sollten Mitte August abgeschlossen werden. 
 
Im Verwaltungsrat der Abwasser Uri gab es mehrere Rücktritte. Die Gemeinden 
können mögliche Kandidatinnen und Kandidaten beim Verwaltungsrat melden. 
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18.0.0 Allgemeines und Einzelnes, Bekanntmachungen 

Filmprojekt hugofilm "Drii Winter" 
Vorpremiere in der Gemeinde Isenthal  

 

Sachverhalt 
Am Sonntag 28. August 2022 soll auf dem Schulhausplatz eine Aufführung des in 
Isenthal gedrehten Filmes «Drii Winter» für die Bevölkerung stattfinden. Bei 
schlechtem Wetter soll der Film in der Turhalle gezeigt werden. Josef Schuler fragt 
die Jugendgruppe an, ob sie allenfalls bereit wären, Getränke und kleine Snacks an 
der Vorpremiere zu verkaufen. Eventuell könnte auch mit einer Türkollekte Geld für 
Projekt gesammelt werden. 
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2.3.0 Baugesuche, Baupläne, Einsprachen, Baubewilligungen, Baukontrollen 

Parzelle 180/188, Tourismus Isenthal, Wanderweg und Rastplätze - CAMAC 
1211-22-001 
Unterstützung durch die Bergversetzer 

 

Sachverhalt 
Im Juli und August 2023 wird jeweils eine Gruppe der Bergversetzer im Isenthal das 
Bauprojekt Sagenweg unterstützen. Thomas Walker und Ruedi Bissig sind mit der 
Organisation beauftragt. Die Teilnehmer werden teilweise in der Gruppenunterkunft 
in der Turnhalle übernachten. 
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12.8.0 Kulturkommission 

Kulturkommission 
Chilbiausstellung 2022 

 
Sachverhalt 
Wie bereits schon informiert, Widmet sich die diesjährige Chilbi-Ausstellung dem 
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Thema «Wildheuen». Die Kulturkommission ist an der Ausarbeitung der Ausstellung. 
Bis zum heutigen Zeitpunkt sind Spenden von CHF 4'400 eingegangen. 
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9.13.0 Gemeindebeiträge an Projekte Dritter 

Kantonsbibliothek Uri - Stiftung 
Lesung Buch Isenthal Geschichte und Gegenwart 

 

Sachverhalt 
Am Donnerstag, 9. Juni 2022 fand in der Kantonsbibliothek eine Lesung von Dr. 
Hans Stadler statt. Dabei konnte der Umbau/Neubau der Kantonsbibliothek und 
Staatsarchiv besichtet werden. Josef Schuler, Peter und Barbara Gasser sowie 
Bernhard Walker haben daran teilgenommen 
 

 

Termine/Delegationen 
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12.3.0 Gemeinderat 

Schweizerische Arbeitsgemeinschaft für die Berggebiete SAB 
Einladung Generalversammlung 

 

Sachverhalt 
Die Schweizerische Arbeitsgemeinschaft für die Berggebiet hat der Verwaltung eine 
Einladung zur 79. Generalversammlung zugestellt. Die Versammlung findet am 
Donnerstag, 25. August 2022 in Andermatt statt und beginnt um 14:30 Uhr. 
 
Am Freitag, 26. August 2022 wird ebenfalls in Andermatt eine Fachtagung «Bleiben 
oder gehen» Zukunftsperspektive für die Jugend im Berggebiet» durchgeführt. 
 
Eine Anmeldung wird bis spätestens 5. August 2022 erwartet. 
 
Erwägungen 
 
 
Beschluss 
1. Josef Schuler wird voraussichtlich an beiden Tagen teilnehmen und den 

Gemeinderat vertreten. 
2. Erika Furrer Gasser wird eventuell auch an der Generalversammlung 

teilnehmen. 
3. Die Verwaltung wird beauftragt die Anmeldung vorzunehmen. 

 

 
 
Infanger Erich beendet die Sitzung um 21:30 Uhr 
 
Isenthal, 15. Juni 2022 
 
Vorsitz Protokollführer 
  
  
  
Infanger-Mattli Erich Dittli Adrian 
 


